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— Die Coleopt.-Sammlung von Dombrowski (Mostar) wird von Arth. von 
der Trappen (Stuttgart, Lehmgrubenstr. 30) vereinzelt. — Die Coleopt.-Kollektion 
des verstorbenen Wiener Senatspräsidenten J. Birnbacher hat E. Moczarski 
(Wien) gekauft. — Die entomol. Ausbeuten des im Auftrage der schweizer geo- 
graphischen Gesellschaft nach dem Hinterland von Liberia gereisten und dort 
im Kampf zwischen Franzosen und muhamedanischen Negerstämmen versehentlich 
von französischen Soldaten erschossenen Dr. V olz (Bern) sind im Berner Museum 
angelangt. — Von der Vogel’schen Sammlung hat das Deutsche Entomologische 
National-Museum den gesamten Rest (vergl. D. E. Z. 1907, p. 592) erworben; 
besonders erwähnenswert: Formiciden, Scarabaeiden, Lucaniden, Anthribiden und 
Cerambyciden. — Prof. E. Haeckel (Jena) hat in Jena ein „Phyletisches Museum“ 
zündet. — In Lissabon hat sich eine neue Gesellschaft „Soc. Portugaise de 

cient. Nat.“, welche ein Bulleti n(in 8°) herausgibt, gebildet. — Das A. und M. College 
and Experiment Station in West-Raleigh (N.-Carolina) hat ein neues Lehrinstitut 
für Entomologie eröffnet unter dem früheren Staatsentomologen von Georgia 
R. J. Smith. — Sammlungen und Bibliothek der Newark Ent. Soc. (U. S. A.) 
sind am 3. VI. 07 fast vollständig verbrannt. Es wird um entomol. Literatur-Ge- 
schenke gebeten. — In Frankfurt a. M. hat die Senkenbergische Natur- 
forschende Gesellschaft ein neues Musealgebäude vollendet. — Im Frühjahr 
1908 unternimmt Herr Prof. O. Schmiedeknecht (Blankenburg in Thüringen) eine 
Gesellschafts- und Sammelreise nach Unterägypten und Palästina, ähnlich derjenigen 
vor 6 Jahren. Dauer 45—50 Tage s. Inserat. — Léon Laglaice (Paris) istivon seiner 
Reise nach Argentinien zurück. — Artur Schatzmayr (Triest, via Gioach. 
Rossini 2) unternimmt im Frühjahr eine Sammelreise nach Griechenland (bes. 
Athos: auf der Hinreise ist auch ein Besuch Apuliens geplant); — Morton 
(Lausanne) ist von Ceylon und Sumatra zurück. — Koslow führt eine neue 
Expedition nach Zentralasien. — G. Paganetti-Hummler (Vöslau bei Wien) 
hat im Frühjahr und Sommer mit größtem Erfolge Italien entomologisch exploriert. 
Im November war der unermüdliche Sammler in Süd-Dalmatien. 


Vereinsnachrichten. 


Entomologischer Verein Schwabach. Die Generalversammlung mit den 
Neuwahlen der Vorstandschaft findet am 28. I. 08 in unserem Sitzungszimmer 
des Hotel Engel statt. | W. Möhring. 


„Wiener Coleopterologen-Verein“ Vereinslokal: XVII. Bez. Restaurant 
Sailler Gürtelstrasse 113. Die nächsten Sitzungen finden statt: Dienstag den 
14., 28. Januar, 11. und 25. Februar 1908 abends 7 Uhr. Außerdem alle Sonntag 
vormittag ab 9 Uhr zwangslose Zusammenkünfte, bei welchen ebenso wie an 
Vereinsabenden Gäste stets willkommen sind. Bibliothek sowie Vereinssammlung 
welche die Coleopteren-Fauna Nieder-Oesterreichs umfaßt, stehen den p. t. Inte-, 
ressenten zur Verfügung. 

In der Sitzung am 5. November hielt Herr Hofmann Adolf einen ausser- 
ordentlich interessanten Vortrag über seine Sammelreise nach Kärnten, welcher 
ihm den wohlverdienten Beifall in vollstem Maße eintrug. 

Am 19. November 1907 haben die Course iiber das Bestimmen der Käfer, 
und zwar vor allem der Gattung Carabus begonnen. Die insbesondere für Anfänger 
leicht fassliche Darstellung des Gegenstandes, wurde als oberster Grundsatz 
streng eingehalten und hat allgemeine Billigung erfahren. Diese Vorträge 
werden an der Hand von prachtvollen Zeichnungen, Vergrößerungen der einzelnen 
Körperteile des Käfers, welche unser wackeres Mitglied Herr Kindler Johann 
eigens für diesen Zweck für den Verein anfertigte, gehalten. 

Die Fortsetzung der Course erleidet an den nächsten Vereinsabenden keine 
Unterbrechung. Es herrscht reges Leben im Verein, sowohl an den Vereinsabenden, 
als auch bei den Sonntag Vormittag Zusammenkünften. 

Es werden Nova, Seltenheiten und Sammelergebnisse vorgezeigt und bespro- 
chen, wechselseitige Erfahrungen mitgeteilt, Bestimmungen vonKäfern vorgenommen, 
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Doubletten getauscht, neue persönliche Bekanntschaften, Verbindungen geknüpft 
oder befestigt. l 

Die Eingänge von Spenden für die Vereinssammlung nehmen einen erfreu- 
lichen Fortgang. Mitglieder als auch Freunde des Vereines tragen opferfreudig 
sowohl zu derselben, ebenso aber auch zur Vervollständigung der Demonstrations- 
objekte für die Course bei. Unser unermüdliches Mitglied Herr Rathammer hat 
die von Herrn Kindler verfertigten Zeichnungen in gröberer Anzahl in verkleiner- 
tem Mabe vervielfältigt und selbe dem Verein für die Mitglieder zur Verfügung 
gestellt, und tragen dieselben viel bei zum leichten Verständnis der Erklärungen 
des Coursleiters. | 

Alle Zuschriften und Anfragen sind an den Schriftführer: C. Ditscheiner 
Wien IX/4 Gürtelstraße 124 zu richten, welcher alle den Verein betreffenden 
Auskünfte bereitwilligst erteilt. 

Wiener entomologischer Verein. Die Vereinsversammlungen finden jeden 
Mittwoch im separierten Klublokale des Gasthauses „Zur Rose“, IV. Hauptstr. 26 
statt. Gäste stets willkommen. . Die Vereinsleitung. 


„Aurora“, Entomologischer Verein, Breslau. Sitzung jeden Donnerstag 
S", Uhr im Restaurant „Winkler“, Neue Schweidnitzerstrasse 7/8. Gäste stets 
willkommen. 

Ertomologischer Verein Gotha. Sitzung jeden Donnerstag abend 8'/, 
Uhr im Hotel Mahr, Anguststrasse. Vorsitzender: W. Hesse, Bürgeraue 4. 
Schriftführer: O. Ebert jr., Mönchelstr. 31. 


Entomolegischer Verein in Ohligs. Versammlungen finden statt jeden 
l. und 3. Sonntag im Monat, nachmittags 5 Uhr beginnend. Gäste stets willkommen. 
Vereinslokal: Hotel-Restaurant „zum Löwen“ in Ohligs, gegenüber dem Rathaus, 
5 Minuten vom Bahnhof entfernt. Alle Zuschriften etc. wolle man richten an 
Gust. Laisiepen, Solingen, Kreuzwegerstrasse 20. 


Deutsche Entomoleg. Gesellschaft in Berlin. Am 13.1]. findet die ordent- 
liche Jahresversammlung mit den Neuwahlen der Verwaltung statt. Nach altem 
Brauche wird im Januar stets ein kleines Festessen arrangiert: es fällt diesmal 
auf den 20. I. 08. Wir bitten um recht rege Beteiligung; jeder ist herzlich will- 
kommen, besonders unsere auswärtigen Mitglieder! An die in und um Berlin 
wohnenden Herren werden noch besondere Einladungen versandt. Gästen steht 
die Teilnahme bei Einführung durch irgend ein Mitglied gern frei. Das Couvert 
(ohne Getränke) kostet 2.50 Mark. wWeHorm 


Sitzungbericht der „Deutschen Entomolog. Gesellschaft“, Berlin vom 
25. Nov. 07. Anwesend 17 Herren — Eröffnung 9'/, Uhr. — Als neues Mitglied 
wird Herr Dr. Max Hagedorn. (Hamburg) aufgenommen. — Riffarth dankt 
für Grüße. — Scherdlin schickt interessante belgische Coleoptera zur Vertei- 
lung. — Van Dyke offeriert Aleuten Col. gegen nordostsibirische. — Katalog 
von Hermann (Bibliothek Fairmaire), Prospekt der Zoocecidia et Cecidozoa 
von Grevilliusund Niessen und Programm einer Frühjahrsreise nach Ägypten 
und Palästina vonSchmiedeknecht liegen aus. — Heller stellt sich betreffs 
der Artberechtigung der Geoffroyschen Artnamen auf den (bejahenden) Stand- 
punkt Bergroths; dagegen will er Namen wie Amphimallon in Amphimallum 
geändert wissen. — Lichtwardtreferiert aus Westwoods „Cal. Orient. Ent.“ 
und über die Manna der Sinai-Mönche (Tamarisken-Cocciden!!), welche den Rei- 
senden vorreden, es falle nur aufs Klosterdach vom Himmel herab (Horn bemerkt 
dazu, daß die biblische Manna wohl die Mannaflechte gewesen sei); er zeigt Chi- 
losien (Dipt.) mit am Kopf haftenden gelben Hörnchen, die, wie Schenkling 
angibt, aus Orchispollen bestehen. — Schenkling legt „Wien. Ent. Zeit.“ 07 
„Echange“ Nov. 07, „Ent. Blätter* (Schwabach) XI 07 vor. — General Gabriel 
(Neise), Gebien (Hamburg) und Dr. Pape (Moskau) grüßen. — Schubert 
spricht über das Skutellum, Dorsulum und „Schnäbelchen“ der Trichopterygia. 
— Horn referiert über Heymons’ „Die verschiedenen ‘Formen der Insekten- 
Metamorphosen“ (Ergebnisse und Fortschritte der Zoologie I 1. Giessen 07): Auf 
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Grund der Differenzen zwischen jungen und alten Machilis Ex. usw. gibt H ey- 
mons eine Einteilung in epimorphe Insekten (mit Umwandelung! Thysanura, 
Orthoptera, Dermaptera, Copeognatha, Isoptera, Rhynctota partim; dazu die hy- 
perepimorphen Cocciden g' 5 und partim 2 Ọ) und metamorpha. Zu den letz- 
teren gehören die holometabolen, hemimetabolen (Cicadidae, Odonata, Plecopterc) 
und prometabolen (Ephemeriden, deren Subimagines wie die Puppenstadien huherer 
Formen als Imaginalperioden aufgefaßt werden). Bewegliche Puppenstadien bei 
Mantispa und Trichopteren. Echte Hypermetamorphose (nur Meloiden!) hat ein 
eingeschaltetes Hypnodie-Stadium, d. i. eine ganze Periode zwischen 2 Häutungen 
(ist Scheinpuppe geworden). Die Pränymphe der Lebien ist vielleicht eine normale 
Prothetelie. Aprmenoptera-Semipupae sind jugendlich unfertige Puppen. Die Ar- 
thropoden haben sich in 3 Reihen entwickelt: Myriapoden und Insekten, Trilobiten und 
Crustaceen, Gigantostracen und Arachnoideen. Die Primitivfiormen weisen bei 
allen 3 anamorphe Entwicklung auf (unvollkommene Segmentierung bei der Ge- 
burt) Erst durch Brutpflege und Viviparität (gerade bei niedrigen Formen 
vorhanden: Scolopeder, Geophiliden, Skorpione, Solifugen usw.) konnte Epimor- 
phose entstehen. Peripatusist kein Protracheat sondern Paranthropod (resp. zu 
den Würmern zu stellen). Schluß °/,11 Uhr. 


In der Wintersaison 190708 erschienene Kataloge. 


a) Preisliste über Käfer. 
Edm. Reitter in Paskau-Mähren. Reichhaltige Liste Nr. 64 über paläarktische Käfer. 
Dr. O. Staudinger & Bang-Haas in Blasewitz bei Dresden. Nachtragsliste Nr. 29. 


A. Kricheldorff, Naturalienhandlung in Berlin, S. W. 68. ÖOranienstrasse 116, 
I. Coleopterenliste mit Nettopreisen. 

H. Rolle, Naturhistorisches Institut, Berlin. W. 30. Speyererstr. 8. Preisliste 
über exotische Käfer. 

Fr. Schneider, Entomologisches Institut in Berlin, N. W. Zwinglistr. 7. Liste 
Nr. 9 und 10 über exotische Buprestiden. 

Ad. Hoffmann in Wien XIV. Fenzelgasse 22. Liste über paläarktische Käfer. 

Dr. A. Hensch, Entomologe in Krapina, Kroatien. Südeuropaeische Coleopteren. 

Karl Kelecsenyi in Tavarnok, Ungarn. Katalog Nr. XXVII über paläarktische Käfer. 

Jürgen Schröder in Kossau p. Plön; Netto-Preisliste Nr. XVII über paläarktische 
Käfer, 70 Seiten umfassend. 

J. Clermont, Morcen., (Landes), France. Liste des Col&opteres. 


b) Utensilien. 


J. Hirsch, Berlin, C. 54. Alte Schönhauserstrasse 33. Angebote entomol. Drucksachen. 
W. Niepelt, Zierlau. Preisliste entomolog. Utensilien. 

F. O. König, Erfurt, Joh. Str. 72. Preisliste über Käfer-Fangapparate etc. 
Heinr. Och, Miinchen, Lindwurmstr. 75 Il. Preisliste über Utensilien. 


c) Bücherkataloge. (Literatur über Käfer). 


R. Friedländer & Sohn, Berlin, N. W. 6. Karlstr. 11. Kataloge Nr. 464 u. 465. 

W. Junk, Berlin, W. 15. Kurfürstendamm 201. Katalog Nr. 5. 

H. Ulrich, Steglitz bei Berlin, Schützenstr. 46. Katalog Nr. 100. 

A. Hermann, Librairie Scientifique ä Paris, Rue de la Sorbonne 6. Katalog 
Nr. 90, enthält 1238 coleopt. Publicationen und 105 entomol. Zeitschriften. 

Dr. H. Lüneburg’s Antiquariat in München, Karlstr. 4. Katalog Nr. 81. 

Felix L. Dames, Steglitz-Berlin. Katalog Nr. 96 über entomologische Literatur. 

Enthält unter anderem ca. 1950 Publicationen über Käfer. 
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G. Hensolt’sche Buchdruckerei, Schwabach, 








